
Wichtige Aktivitâten der ANCE bestanden 1979 auch in der Schafrung einer �Oeuvre de Vacances,
die als Ziel hatte, Ferien fur behinderte Kinder im Ausland zu organisieren. Derartige Aktivitâten
wurdenregelmâpig organisiert aber Ende der 80er Jahre fanden keine Kolonien mehr statt. Daneben
gab es cine Arbeitsgruppe inder ANCE,die sportliche Aktivitâten furbehinderte Kinder organisierte.
Eme ganzeReihe vonBegegnungen fanden statt,bis sich aus dieser Gruppe die ALPAPS entwickelte
und fortan selbststândig tâtig wurde6.

Die ANCEbietet �Guide pratique"
und Gliickwunschkarten an

Oie ..Association Nationale des Com-
munautésEducatives"wurdeam9. Juni
1978 gegrùndet und umfaßt heute,mit
19pàdagogischenVereinigungenund20
Erziehungsgemeinschaften,die meisten
der auf 1500 geschàtzten Behinderten
unseres Landes. Die Hauptziele dièses
Dachverbandessind v.a.: DieVerteidi-
gung der Rechte desKindes;dieAusar-
beitung pâdagogischer Programme; die
Integrierungder behindertenKinder in
das Gemeinschaftsleben;die Pflegeder
nationalenund intemationalen Kontak-
te; Empfehlungen im Bereiche der be-
stehenden Gesetzeund Réglemente an
die zustàndigen Instanzen; die Fôrde-
rung cines geschulten Fachpersonals;
die Herausgabe cines Bulletins sowie
die aktiveKollaborationmitder ,.Fédé-
ration Internationale des Communautés

Educatives" (FICE), die ihrerseits cine
beratende Rolle bei der UNESCO aus-
ubt.

Im IntemationalenJahr des Kindes
startete die ANCE cine breiteInforma-
tionskampagne über die Problème der
behinderten Kinder. Es wurden aber
auch Schritteeingeleitet,um denBehin-
derten die Eingliederung ins Berufs-
und Gemeinschaftsleben zu erleichtern.
Das Hauptereignis des Jahres war indes
die ..Quinzainede l'Enfant" vom 4. bis
20.Mai inLuxemburg, dieeinen bemer-
kenswertenErfolg aufzuweisenhatte.

Damit sollten die Bestrebungen im
Dienste des behinderten Kindes jedoch
keineswegs abgeschlossen sein. Die
Rechte des Kindes sind namlich nicht

als etwas endgùltigErworbenes anzuse-
hen. Sic bedûrfen cines dauernden
Schutzes und einer Anpassung an die
gesellschaftspolitischenVerànderungen
indemSinne,dafi jedemKind dieMôg-
lichkeitgebotenwird,seine persônliche
Entfaltung innerhalb dermenschlichen
Gemeinschaft voll und ganz zu vollzie-
hen.

Um ùber einige Zukunfstplàne der
ANCE zu informieren, gab Président
Em. Hemmen, in Pràsenz vonGeneral-
sekretar Roland Polfer, der Presse fol-
gende Auskûnfte: Im vergangenen Fe-
bruar weilten erstmals 38 Behinderte,
aus diverses luxemburgischen Erzie-
hungsgemeinschaften, ineinemFerien-
lager in Trins (Oesterreich). Der Erfolg
warderart,dafl beschlossenwurde,diè-
se AktionimDienste der sozialschlech-
ter gestellten behinderten Kinder und
Jugendlichenin Zukunft weiterzufùh-
ren. Die ad hoc kreierten ..Oeuvres de
Vacances" sollen die dafùr benôtigten
finanziellen Mittel bereitstellen und die
organisatorischen Vorarbeitenleisten.

Als ersteMaßnahme werdenab dieser
Woche kunstvolle Gliickwunschkarten
zum Kauf angeboten. In hochherziger
Weise stellte Ger Maas zwei von ihr
entworfeneKupferstiche (estampes)fur
dieHerstellungdieserKartenzur Verfu-
gung. Sic sind ohne Aufdruck und kôn-
nen daher fur jedwede Gelegenheit ver-
wendetwerden. Sic gelahgen in Tâsch-
chenà vier Stiick,mit den dazu passen-
den Umschlâgen, in den Handel. Bei
allenAgenturender..BanqueGénérale",
im Shopping-Center ..Belle Etoile" und
im Monopol/Ettelbriick liegen die
Tâschchen zum Preise von 100 F zum
Verkauf auf.

Der Sprecher dankte der Kunstlerin
Ger Maas, den Direktionen der vorge-
nannten Verkaufsstellen, nicht zuletzt
aber auch der Presse fur ihre wertvolle
Hilfe.

Hachdem H. Hemmen die eingangs
dièses Artikels erwâhnten'Ziele der AN-
CE definiert hatte, konnte er auf cine

weitere Réalisation hinweisen, die in
Kooperation mit der �A ssociation des
Assistantes d'Hygiène Sociale,desAssi-
stantes Sociales et des Infirmierset In-
firmières Gradués" durchgefiihrt wurde.
Es handelt sich dabei um den ..Guide
pratiquedes réalisations sociales etpsy-
chopédagogiques", welçher der Erzie-
her- und Elternschaft sowie allen ande-
ren Interessenten jetzt zum Kauf ange-
boten wird.Dièses insiebenHauptkapi-
tel gegliederte Standardwerk gibt Auf-
schlufi über aile sozialen und psycho-
pàdagogischen Institutionendes Land-
es.

Frl.Nicole Speicher, Pràsidentin der
..Assistantes Sociales Graduées", erlàu-
terte den ùbersichtlichenInhalt dieser
von Marcel Schmit im Pàdagogischen
Institut zu Walferdingen hergestellten
Offset-Arbeit, die keinerlei Anspruch
auf Vollstàndigkeit ergebt und, inForm
einerLochmappe (Format: DINA 3), je-
derzeitleichtergànzt werdenkann.Hier
ein Überblick über den Inhalt dieser
40seitigen Schrift: Réalisations en fa-

veur de l'enfance-La médecine préven-
tive - Les services de santé mentale -
Les services de planification et de con-
sultation familiales - L'aide pour les
futures mères et les femmesendétresse-

Les services sociaux - Réalisations en
faveur des personnes âgées.

Das handliche Vademecumkann fur
150F im ANCE-Sekretariat zu Capellen
abgeholt werden. Durch Überweisung
von 170F aufdasPostscheckkonto 2977-
67 der ANCE, 82, Route d'Arlon inCa-
pellen,mit dem Vermerk �Guide prati-
que",erhàlt der Absender dasNeuwerk
kostenlos zugestellt.Beieiner Sammel-
bestellungvon sechs und mehr Ausga-
ben entfallen die Portokosten (Tel.
3092 32). Die Ergànzungen (aile zwei
Jahre) werden den Guide-Besitzern je-
weilskostenlos zugestellt.

Abschließend gab H. Hemmen be-
kannt, da(3 das im Jahr des Kindesvor-
gesehene ..bulletin spécial" der ANCE
demnâchst ebenfalls versandbereitsei.

mk.

6 Hier liegt cines der Hauptprobleme der ANCE: Aus welchen Griinden auch immer wurden erfolgreiche
Aktivitâten, die von der ANCE generiert wurden von Gruppenùbemommen, die dann dièse Aktivitâten unter
einer neuen Etikette weiterfïïhrten(Sport, Guide pratique, Weiterbildung usw.) . Dies fïïhrtezu erheblichen
Auseinandersetzungen im Vorstand, was fur cine Organisation von ehrenamtlichen Mitgliedern tôdlich sein
kann. Dies ist auch ein Grund dafïïr,dass sich die ANCE niemals als Dachorganisation im Bereich der
erzieherischen Hilfen durchsetzen konnte. Zu viele edle Ritter wollten eigene Burgen aufbauen und gegen
Eindringlinge verteidigen.Divide et impera:dieMinisterienwissen es zudanken.
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